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EINLADUNG ZUR JUBILÄUMSFEIER  
30 JAHRE EUROPANETZWERK 
DEUTSCH 
 
 
Das Auswärtige Amt und das Goethe-Institut fördern mit dem 
exklusiven Stipendienprogramm Europanetzwerk Deutsch die 
deutsche Sprache als Arbeits- und Verfahrenssprache in den 
Institutionen der Europäischen Union. Diese einzigartige Initiative 
stärkt den Austausch und die Vernetzung zwischen Vertreter*innen 
von EU-Institutionen, Mitgliedstaaten und Beitrittskandidaten-
ländern durch vielfältige Sprachkurse und Veranstaltungsformate. 
 
14. November 2024 
Vertretung des Landes Baden-Württemberg bei der Europäischen Union 
Rue Belliard 60/62, 1040 Brüssel 
30 Jahre Europanetzwerk Deutsch - Anmeldeformular  
 
Brüssel, 23. Oktober 2024. Europanetzwerk Deutsch – das ist, wenn ein 
Generaldirektor der Europäischen Kommission, eine hochrangige Beamtin 
aus dem portugiesischen Innenministerium und ein Vertreter des 
staatlichen Rechnungshofs Serbien im Deutschkurs über europäische 
Wirtschaftspolitik diskutieren und dabei die Sichtweisen ihrer 
europäischen Kolleg*innen kennenlernen. Seit 1994 bietet das Goethe-
Institut den Teilnehmenden des Programms die Möglichkeit, ihre 
Deutschkenntnisse im berufsrelevanten Austausch gezielt zu stärken und 
ihre Arbeitskontakte auf EU-Ebene zu erweitern.  
 
30 Jahre Europanetzwerk Deutsch, das bedeutet über 3.000 
Stipendiat*innen aus 39 Ländern, mehr als 15.000 Stunden Deutschlernen 
sowie jährlich über 1.000 erreichte Personen aus dem europäischen 
Umfeld. In Wochenend- und Intensivkursen sowie Onlineformaten 
behandeln EU-Bedienstete und Ministerialbeamt*innen aus Mitglieds- und 
Beitrittskandidatenländern politische Themen in deutscher Sprache. 

https://www.goethe.de/ins/be/de/spr/eng/end/j30.html
https://survey.goethe.de/index.php/816555?lang=de
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Gleichzeitig lernen sie Deutschland aus unterschiedlichen Perspektiven 
kennen. Übrigens: Einige Onlineformate richten sich auch an 
Journalist*innen! 
 
Die dabei entstehenden Netzwerke haben oft langfristig Bestand: Durch 
enge Zusammenarbeit mit den deutschen Bundesländern treffen 
Teilnehmer*innen bei Kursen in Deutschland auf relevante Akteure aus 
Politik, Kultur, Wirtschaft und Gesellschaft. Nicht selten ergeben sich 
daraus zukünftige Kooperationen. Zudem fördert das Goethe-Institut im 
Rahmen des Programms Europanetzwerk Deutsch nachhaltige 
Verbindungen durch ein aktives Alumniprogramm mit Veranstaltungen zu 
gesellschaftspolitischen und kulturellen Themen. 
 
Iliana Ivanova, EU-Kommissarin für Innovation, Forschung, Kultur, 
Bildung und Jugend und Alumna des Europanetzwerk Deutsch: „Das 
Stipendium des Europanetzwerks war für mich sehr eine willkommene 
Gelegenheit, meine Deutschkenntnisse weiter zu vertiefen und gleichzeitig Teil 
eines beruflich nützlichen und persönlich bereichernden Netzwerks zu 
werden. In meiner heutigen Rolle als EU-Kommissarin sehe ich die Bedeutung 
von Mehrsprachigkeit mehr denn je als Bedingung für unseren gemeinsamen 
Erfolg in Europa. Das Europanetzwerk trägt durch seine Arbeit auch dazu 
bei, die Zusammenarbeit in den Institutionen zu vereinfachen, indem es jedes 
Jahr viele Menschen, die in den Institutionen und den Regierungen der 
Mitgliedsländer arbeiten, über die deutsche Sprache näher zusammenbringt.“ 
 
 
Feiern Sie mit uns das 30-jährige Jubiläum des Europanetzwerk Deutsch 
mit Gästen aus Europäischen Institutionen, Ständigen Vertretungen der EU-
Mitgliedstaaten, Alumni des Europanetzwerk Deutsch sowie weiteren 
Partnern. Sie erwartet ein Podiumsgespräch zum Thema „Sprachenvielfalt 
als Chance für Europa?”, moderiert durch Alain Kniebs, Direktor des 
Belgischen Rundfunks. Begleitet durch Spoken-Word-Künstlerin Jessy 
James LaFleur endet der Abend mit einem festlichen Empfang. 
 
14. November von 18:30 bis 22:00 Uhr 
Vertretung des Landes Baden-Württemberg bei der Europäischen Union, 
Rue Belliard 60/62, 1040 Brüssel 
Zur Anmeldung: Jubiläumsfeier: 30 Jahre Europanetzwerk Deutsch 
 
 
Für Presseanfragen wenden Sie sich bitte an: 
Magdalena Rausch  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   
E-Mail: presse-bruessel@goethe.de  
Telefon: +32 2 5858532  
http://www.goethe.de/belgien/medien   

https://www.goethe.de/ins/be/de/spr/eng/end/vea.cfm?fuseaction=events.detail&event_id=25870732
mailto:presse-bruessel@goethe.de
tel:+32%202%205858532
https://www.goethe.de/ins/be/en/ueb/mdn.html
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Für mich ist das Europanetzwerk Deutsch… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Interviews und Stimmen aus dem Alumninetzwerk finden Sie hier: 
Europäer*innen sprechen Deutsch - Goethe-Institut Belgien 
 
 
 
Das Goethe-Institut Brüssel 
Das Goethe-Institut Belgien ist Regionalinstitut für die Region Südwesteuropa mit 14 
Präsenzen. Durch seinen Sitz in Brüssel leistet es einen wichtigen Beitrag zur 
Stärkung des europäischen Integrationsprozesses und der Vermittlung der kulturellen 
Vielfalt Europas auf politisch-strategischer Ebene. Seine Kultur–, Informations- und 
Bildungsprogramme in Belgien fördern Austausch und kulturelle Teilhabe ebenso wie 
das Interesse an der deutschen Sprache, Belgiens dritter Landessprache. 

„…eine wunderbare 
Möglichkeit, vieles Neues zu 
lernen, weil man nicht nur 
Deutsch sprechen kann, 
sondern auch neue Kollegen 
kennenlernt, und damit neue 
Ideen bekommt.“  
Minna Aaltonen, 
Finanzministerium Finnland 

„…besonders wichtig, weil es 
mir die Möglichkeit gibt, neue 
Kontakte zu knüpfen und die 
deutsche Gesellschaft besser 
kennenzulernen.“  
Angel Kalinov, Gerichtshof 
der Europäischen Union 

„…ein tolles Programm, weil 
man über Deutschland 
lernen, über europäische 
Themen diskutieren und 
Kollegen aus Europa treffen 
kann.“  
Magali Lenoël, Europäische 
Kommission 

„…das perfekte Beispiel, wie 
Europa zusammenarbeiten 
sollte, weil es reibungslos mit 
einem Flair für 
Verschiedenheiten 
organisiert, inklusiv und 
zielgerichtet ist.“ 
Francesca Siniscalchi, 
Europäische Kommission 

„…eine große intellektuelle 
Bereicherung und gleichzeitig 
ein Lernprozess, weil die 
Teilnehmer und die Akteure 
viele neue Aspekte 
mitbringen.“  
Edina Telessy, Europäisches 
Parlament 

„…eine Möglichkeit, Deutsch 
zu verbessern und neue 
Menschen kennenzulernen, 
weil es sehr professionell 
organisiert ist.“  
Žarko Vojnić, Staatlicher 
Rechnungshof Serbien 

„…ein wichtiger Teil meines 
aktuellen Lebens, weil es 
meine Kultur, mein Wissen 
über Europa und die 
deutsche Gesellschaft 
bereichert.“  
Ana Paula Ramalho de 
Almeida, Innenministerium 
Portugal 

https://www.goethe.de/ins/be/de/spr/eng/end/esd.html

